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Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 13.09.2018  
  
  

 

Beginn der Sitzung:   19:05 Uhr           
Ende der Sitzung:    21:34 Uhr  
  
Adams, Marita (KV)    Mund-Marek, Maria    
Averdick, Britta    Naue, Ellen    
Bohn, Ute  e  Romanski, Gregor (Pater OFM Conv)    
Frölich, Christian    Rühlemann, Christiane    
Gassen, Ralf (GR)    Schilling, Daniel (Pfr.)  e  
Golbach, Thomas (GR)    Schmidt, Kathrein    
Hartel, Christiane (EF)    Schütz, Bettina  e  
Heintzenberg, Martina    Siebers, Esther    
Langenberg, Dagmar    Siegert, Christian    
Leineweber, Angela (GA St. S)    Storta, Michael (Pater OFM Conv)    
Leue, Alexandra   Titeux, Frank   
Lukawski, Tomasz (Pater OFM Conv)        
Mathony, Martin       
  
Gäste: Eva Stockberg, Joachim Jünke, Hildegard Pollheim, Josef Pietron  
  
ÖFFENTLICHER TEIL  
  
Das Bibelteilen wird von Christiane Rühlemann angeleitet.   
  
TOP 1  Protokollgenehmigung vom 28.06.18, Ergänzung und Genehmigung der 

Tagesordnung, Feststellung der  Beschlussfähigkeit.  
  
Das Protokoll wird genehmigt. Die Tagesordnung wird nicht ergänzt, der PGR ist beschlussfähig. Pater 
Michael wird nach der Versetzung von P. Wojciech als stimmberechtigtes Mitglied dem PGR angehören.  
  
  
TOP 2  Bileams Esel (zu Gast: Hildegard Pollheim, Redaktion und Joachim Jünke, KV)  
  
  
 Joachim Jünke (KV) berichtet, dass sich die Einnahmen der Pfarrgemeinde zusammensetzen aus: 
Kirchensteuerzuweisungen, Zinserträgen aus den Pfarrvermögen, Erbpachtzinsen, Spenden.   
  
Er legt dar, dass in Zeiten niedriger Zinsen der Gemeinde die Zinserträge aus dem Pfarrvermögen wegfallen, 
sodass man sich dauerhaft auf Null-Einnahmen aus diesem Bereich einrichten muss. Die Mieteinnahmen 
gehen zur Hälfte unangetastet in den jeweiligen Fond und würden dort Zinsen erbringen. Hinsichtlich der 
Fondvermögen gilt weiterhin der Grundsatz der Substanzerhaltung. Die andere Hälfte der Mieteinnahmen 
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wird der jeweiligen Mietrücklage zugeführt und dient dort ausschließlich der Bestreitung der jeweiligen 
Objektkosten. Somit sind Konsolidierungsmaßnahmen zwingend nötig. Stellschrauben sind neben den  
Fixkosten wie z.B. Energiekosten, Reinigungskosten, Telefonkosten, Kabelgebühren, Müllentsorgung,  
Bewirtungskosten (Sprudel), Honorarkräfte, Büchereien und eben auch die Kosten für Bileams Esel. Für den 
Unterhalt und die Instandhaltung der Gebäude der vier Gemeinden (Kirchen, Pfarrzentren und 
Gemeindebüros) steht derzeit nur ein dauerhaft nicht ausreichender Betrag zur Verfügung. Nach Abzug aller 
Kosten verbleibt in der Allgemeinen Rücklage ein nur sehr geringer Puffer. Ziel aller Bestrebungen muss es 
daher sein, durch Sparmaßnahmen diesen Puffer deutlich zu vergrößern.   
   
Nach Prüfung der Ausgaben des Esels der letzten Jahre (max. 4 Ausgaben pro Jahr) hat Herr Jünke einige 
Vorschläge wie z.B. Senkung der Druckkosten, Reduzierung der Zahl der Ausgaben, digitale Zustellung, 
Zustellung nur auf Anfrage, unterbreitet.  
  
   
 Hildegard Pollheim (Redaktion Bileams Esel) gibt Auskunft über den Sinn und Zweck der Pfarrbriefarbeit 
und gibt einen exakten Überblick über Auflage und Druckkosten der letzten Jahre.   
  
Seit 2015 wird auf die Seitenzahl geachtet, seitdem werden die veranschlagten Kosten unterschritten und 
somit wurde bereits gespart. In dieser Zeit gab es aber auch zu beachtende Sonderausgaben: Wegweiser, 
Ökumenische Ausgabe, Darstellung des Pastoralkonzeptes sowie des Ehrenamtes. Das Redaktionsteam 
möchte sich gerne vorbehalten, über drei oder vier Ausgaben pro Jahr selbst entscheiden zu können. Sinnvoll 
könnte reduziert werden, indem nicht alle Katholiken, sondern die katholischen Haushalte über das Pfarrbüro 
ermittelt werden (Eine statt zwei bis drei Exemplare pro Haushalt!). Der Pfarrbrief könnte aber auch, im Sinne 
der Öffentlichkeitsarbeit, sehr gut in lokalen Geschäften ausgelegt werden. Werbeanzeigen würden den 
Steuersatz von 7% auf 19% (Mehrwertsteuer) verteuern und sind deshalb nicht rentabel Die Redaktion 
möchte nicht, dass der Pfarrbrief anonym über das Internet (Großdruckerei) gedruckt wird, sondern über eine 
Ratinger Druckerei, da so Änderungen bis zur letzten Minute stets möglich sind und der gute Kontakt die 
komplette Arbeit von Redaktion und Zustellern erleichtert. Frau Pollheim gibt dem PGR zur Beratung Fragen 
für die Zukunft mit auf den Weg.   
  
  
TOP 3  Informationen aus der Steuerungsgruppe Glaubenserneuerung  
  
Ralf Gassen fasst die Ergebnisse der ersten Sitzung zusammen: Aufgabe der Steuerungsgruppe ist die 
Begleitung unseres Prozesses „Jahr der Glaubenserneuerung“. Hier sollen Feedback und Ergebnisse 
zusammenkommen sowie kleinere und spontanere Formate entwickelt werden, um mit den Menschen ins 
Gespräch zu kommen. Die Steuerungsgruppe möchte sich dabei gerne, der Außenperspektive wegen, von 
einem Externen (Regionalreferent Detlef Tappen) begleiten lassen. Die vier Fragen zum Jahr der 
Glaubenserneuerung sollte sich der PGR selber zum Thema machen.  
   
TOP 4  Informationen aus dem Ausschuss Kommunikation  
  

• Corporate Identity Christian Frölich berichtet über ein erstes Treffen mit einer 
Kommunikationsdesignerin bezüglich eines neuen Pfarrlogos (Verwendung: Pfarrnachrichten, 
Pfarrbrief, Briefköpfe, Flyer, Website, Banner etc.). Konkrete Vorschläge werden im Oktober 
vorgelegt, von denen zunächst zwei oder drei zur Vorstellung im PGR ausgesucht werden. Die Frage 
der Finanzierung kann am diesem Abend nicht ausreichend beantwortet werden.  Nachtrag: Die 
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Finanzierung wird nach RS mit Marius Panneck (Ausschussleitung) von der Kostenstelle 
Seelsorge/Verwaltung getragen.   

  
• Presserecht/Veranstaltungen Die Organisatoren von pfarreiübergreifenden Veranstaltungen 

müssen zukünftig unter Veröffentlichungen jeder Art (Aushänge, Handzettel, Flyer etc.) den 
Veranstalter und die Anschrift nennen.   

  
• Vermietung Pfarrzentrum PP: Das Pfarrzentrum wird ab sofort über das Pfarrbüro an Dritte 

vermietet werden. Nähere Informationen befinden sich unter dem folgenden Link auf der Website der 
Pfarrei: https://www.st-peterundpaul.de/pfarrei-st-peter-und-paul/raeume-mieten  
  

• Presseveröffentlichungen: Die Organisatoren von Veranstaltungen mögen ihre Pressetexte selber 
formulieren und dann an den Öffentlichkeitsausschuss senden.   

  
TOP 5  Informationen aus dem Ausschuss Caritas/Ehrenamt  

  
• Caritas-Sonntag Am Caritassonntag (23. September 2018) wird die vom Caritasausschuss inhaltlich 

vorbereitete Messe in allen Kirchen verwendet.   
  

• Start Lotsenpunkt Für die nächsten zwei Jahre wird für den Lotsenpunkt der Konferenzraum in PP 
genutzt, die Sprechzeiten beginnen ab Mitte Oktober. Die knapp zwanzig ehrenamtlichen Lotsen 
werden in Kooperation mit dem katholischen Bildungswerk geschult.   
  

• Trauerseelsorge Christiane Hartel und Ellen Naue besuchten Workshops in Altenberg und werden 
aus ihren Eindrücken in der nächsten Zeit konkrete Projekte entwickeln.  
  

• Seniorenbesuchsdienst Die Überlegung, die Modalitäten bzgl. der kleinen Geschenke zu 
Weihnachten für alle vier Gemeinden der Pfarrei zu vereinheitlichen, lässt sich leider aus den 
gemeindespezifischen Besonderheiten (Adventskaffee, kein Besuchsdienst u.ä) nicht umsetzen. So 
bleibt es zunächst bei der bewährten Regelung.   

  
TOP 6   Bericht aus dem KV (Kathrein Schmidt)   
  

• Marienkapelle Die Marienkapelle (PP) wird derzeit noch nicht renoviert, da die Kosten für die 
Reparatur des Fensters noch nicht gedeckt sind.  
  

• Friedhofsparkplätze Die Gespräche mit der Evangelischen Kirchengemeinde zur Herrichtung von 
Parkplätzen auf dem Weg zur Friedhofskapelle dauern an.  
  

• Liturg. Ausstattung der Friedhofskapelle Friedel Lepper (Steinmetz/Bildhauer) hat einen Entwurf 
für Kerzenständer und Ambo vorgelegt, die Kosten belaufen sich auf 19.000 Euro. Der PGR soll zur 
künstlerischen Gestaltung befragt werden, es liegen jedoch keine Entwürfe vor und die Anschaffung 
wurde vom KV schon beschlossen. Der PGR hat dies – irritiert von den enormen Kosten – zur 
Kenntnis genommen.   
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TOP 7  Gemeindefeste 2019  
    

•   Suitbertus  31.8.–01.09.2019  
•   Herz Jesu  06.07.–07.07.2019 
•   Jacobus  18.–19.05.2019  
•   PP    06.10.2019  

  
TOP 8   Stand Taufkatechese (Th. Golbach)  
  
Zurzeit dürfen die Familien zwischen einer separaten Tauffeier und einer Taufe innerhalb einer Hl. Messe 
wählen. Nach Ostern wird geschaut, wie dieses Angebot angenommen wurde und wie es dann in der Zukunft 
angeboten wird. In der Gemeinde Herz Jesu werden weiterhin noch Taufkatecheten gesucht. Diese müssen 
nicht theologisch versiert sein, sondern in erster Linie die Gemeinde repräsentieren, Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um die Taufe sein und die Familien in unseren Gemeinden willkommen heißen.   
  
TOP 9  Verschiedenes  
  

• Martinskollekte 10./11. November 2018:  Die Türkollekten in den drei Innenstadtgemeinden dienen 
der Unterstützung der Ratinger Martinsfreunde e. V. Der Verein organisiert die Züge (außer in 
Homberg) und finanziert diese ausschließlich aus Spenden. Hier soll ein sichtbares Zeichen für den 
Erhalt dieser christlichen Tradition und gegen die Lichterfestthematik gesetzt werden.   
  

• Reliquien-Einführung Das Fest  um die Reliquien zweier polnischer Märtyrer (Sel. Michal Tomaszek 
OFMConv/Sel. Zbigniew Strzalkowski OFMConv) war ursprünglich für Sonntag, 07.10.2018 in St.  
Suitbertus in der Hl. Messe um 10.30 Uhr geplant. Dieser Termin kollidiert jedoch mit dem 
Gemeindefest PP und dem Erntedankfest in St. Jacobus und wird deshalb auf Sonntag, den 27. 
Januar 2019 verschoben.  
  

• Messzeitänderung St. Suitbertus: Die Mitternachtsmette wird auf 22.00 Uhr vorverlegt.   
  

• Neue Kommunionhelfer: Der „Dienstweg“ ist bitte einzuhalten; die erste Anfrage geht zunächst an 
Pastor Schilling, dann erst an den PGR. Für die Gemeinde St. S möchten folgende Damen den Dienst 
übernehmen: Claudia Krause (Leitung Erstkommunion)/ Annette Gesing (Chor und kfd). Der PGR 
stimmt dem einstimmig zu.   
  

• Misereor Hungertuch/Fastenzeit: Martina Heintzenberg schlägt vor, nach längerer Zeit wieder ein 
Hungertuch (zunächst für PP) anzuschaffen und die Überschrift „Mensch, wo bist du?“ in der 
Gestaltung der Fastenzeit zu thematisieren. Der PGR und das Pastoralteam stimmen dem einstimmig 
zu. Das Hungertuch und die dazugehörigen Materialien werden bestellt.   
  

• Ökumenischer Neujahrsempfang 2019: 19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche,  
20.00 Uhr Empfang  im Haus am Turm   
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• Pfarrer Demand: Bitte aus der Gemeinde! Seine genaue Funktion in der Gemeinde möchte bitte 
verschriftlicht werden, um Unklarheiten zu beseitigen: Pfarrer Demand ist Pfarrvikar zur besonderen 
Verfügung des Kreisdechanten im Kreisdekanat Mettmann. Seine Einführung findet am 14. Oktober 
2018 in der Abendmesse (18.00 Uhr) in PP statt.    
  

• Aktion Eine Million Sterne: Die große Solidaritätsaktion der Caritas für Menschen in Not findet in 
diesem Jahr am 17. November um 17.00 Uhr auf dem Kirchplatz PP statt.   

  
  
  
TOP 11   Gemeinsames Fest 2020 (NICHT ÖFFENTLICH, daher an dieser Stelle nur das Ergebnis 

der Diskussionen)  
  
Ergebnis: Die vier Gemeindeausschüsse kommen zu keinem Konsens und so wird es in 2020 kein 
gemeinsames Fest geben. Dieses Ergebnis wird in den Pfarrnachrichten veröffentlicht werden, jedoch ohne 
Nennung der Gemeinden und ihrer Entscheidungen.  
  
  
  
  
  
Nach dem gemeinsam gebeteten Vaterunser bedankt sich Britta Averdick bei allen Anwesenden und schließt 
die Sitzung um 21:34 Uhr.  
  
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung findet am 22.November 2018 um 19:30 Uhr (Bibelteilen 19.00 Uhr) im 
Seniorenraum von Herz Jesu statt.  
  
  
  
  
  
Ratingen, den 13.09.2018  
  
  
  
  
  
Christian Siegert              Britta Averdick  
(Protokollant)               (PGR-Vorsitzende)  
  
   


